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Abhanden gekommene Werttitel — Tita disparns — Tili smarriti

Durch Schlussnahme vom 24. Januar 1914 hat das Bezirksgericht
Reyath nach durchgeführtem Amortisations verfahren, gestützt auf Art. 854
des 0. R., die -Lebensyersieheruugspoliee Nr. 20274, ausgestellt von der
«La Suisse», Lebensversicherungsgesellsehaft in Lausanne, .verbunden mit
der Unfallversicherungspolice Nr, 173. eingegangen am 10. Januar 1908,
lautend auf Emil Ziegler, Hagmacher, in Herblingen, kraftlos erklärt,
was.hiemit zur Kenntnis gebracht wird. ' (W 29)

Thayngen den 28. Januar 1914.

Aus Au[trag.
Die Bezirksgerichtskanzlei: jean' Stamm, Gerichtsschreiber.

Der Gläubiger naehbenannteu Kapitaltitels ist unbekannt und wird
hiemit aufgefordert, bis am 1. März 1915, gemäss Art. 871 des Z. G. B.
sich bei unterzeichneter Amsstelle zu melden, ansonst der Titel für
kraftlos erklärt würde:

Kaufschuldbrief im Betrage von Fr. 300, mit Assekuranzpflicht, d.d.
18. Dezember 1882, haftend auf dem Anteil Wohnhaus Nr. 847 des G.-B.
Ingenbolil, mit einer verzinsbaren Vorsalzung von Fr. 1250 (Eigentümer
des Unterpfandes: Geschwister Waldvogel, Brunnen, als Reehtsnaehfolger
der Frau Wwe'. Josephine Suter-Schilter, Brunnen). ' (W 62)

Sehwyz, den 9. Januar 1914.
Namens des Bezirksgerichtes,

Der Vize-Präsident: Gustav Au? der Maur.
Der Gerichtsschreiber: Dr. A. Suter.

Mit Bewilligung des Obergerichtes wird der Inhaber des vermjsslen
abbezalhten Schuldbriefes für Fr'::4000, auf Gregor Abend, Maurermeister,
von Wehningen. Qberamt.-Spaichi ngau„(Königreich Württemberg), wohnhaft

in Veltheim, zugunsten von Maria Weiss, geb. Fischinger, Ehefrau
des Johaunes Weiss, Maurermeister in Riesbach, datiert den 21. November
1887 (letzter bekannter Schuldner: Jakob Grüuig, Eisendreher in Veltheim,
letzter bekannter Gläubiger: Firma «Gebr.'Suizer»; in Winterthur), oder
wer sonst.über denselben Auskunft geben kann, aufgefordert, binnen einem
Jahre, von heute an, der Kanzlei des unterzeichneten Gerichts von dem
Vorhandensein der Urkunde Anzeige zu machen, ansonst dieselbe als
kraftlos erklärt würde. (W 1521)

Winterth.ur, den 27. Mai 1913.
Im Namen des Bezirksgerichtes,

Der I. Substitut: D." Wurster.

Mit Bewilligung des Obergerichtes wird der Inhaber des vermissten
Kaufsehuldbriefes für Fr. 550 (reduziert auf Fr. 495), auf Rudolf Mantel,
von Elgg, zugunsten der Gebrüder Simon und Ludwig Rotschild, in
Gailingen, d. d. 30. Oktober 1878 (letzte bekannte Gläubigerin: Die Sparkasse

Frauenfeld, letzter'bekannter Schuldner: Die ursprünglichen
Gläubiger), oder wer sonst über denselben Auskunft geben kann, aufgefordert,
binnen einem Jahre, von heute an, der, Gericlitskanzlei Winterlhur von
dem Vorhandensein der Urkunde Anzeige zu machen,' ansonst dieselbe als
kraftlos erklärt würde. (W 2712)

Winterthur, den 25. September 1913.

Im Namen des Bezirksgerichtes Winterlhur,
Der Geriehtssehreiber: Dr E. Hauser.

Mit Bewilligung des Obergeriehtes wird anmit der Inhaber, des naeh-
folgend vermissten Schuldbriefes per Fr. 15,000, reduziert am 7. Oktober
1912 auf Fr. 14,003, auf Hans Wucher, Bäckermeister, von Ravensburg,
zugunsten des Eugen Schurr, Bäckermeister in Zürich 2, datiert den 6.
November 1907, letzter bekannter Schuldner: Karl Hintermeister,-
Bergstrasse 161, Zürich 7, letzter bekannter Gläubiger: Hans Wucher, oder
wer sonst über denselben Auskunft zu-geben imstande ist, aufgefordert,
dem unterzeichneten Gerichte binnen eiuem Jahre, von heute an, von dem
Vorhandensein der Urkunde Anzeige zu machen, widrigenfalls dieselbe als'
nicht mehr bestehend und als kraftlos erklärt würde. (W 2772)

Zürich, den 20. September 1913.

Im Namen des Bezirksgerichtes V. Abteilung,
Der Substitut: W. Schneebeli.

Le prösiderit du tribunal du district de Vevey, ä vous: Le d6tenteur
inconnu de la police d'assurancc n5 1529678, eontracl6e au nom d'Ernest
Gaudin, aupres de la eompagnic la «New-York».

Vous ütes somm6 de produire ce titre däns le d61ai d'un, an, des la
publication du present avis, 6 döfaul. de quoi l'annulation .de eette police
sera prononcöe. (W 15l)

Donnö ä Vevey, le 15 janvier 1914, ä la requisition de l'avocat
Pascho'ud, ä Lausanne.

Le president: V. Forestier.

Le president du tribunal eivil du district de Vevev, ä vous: Le d6-
tenteur inconnu du eheque n° 11315, tire par Madame. Wollaston,
Montreux, ä l'ordre d'Arthur Matthey, au dit lieu, sur la Banque W. Cu6nod
e{; Cie., ä Montreux.

Vous etes somme de produire ce eheque dans le delai de trois mois,
des la publication du present avis, ä defaut de quoi l'annulation en sera
prononeee.

*
(W 161)

Donne ä Vevey, ä la requisition d'A. Matthey, le 15 janvier 1914.

Le president: V. Forestier.
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Spraehinstitut. — 1914. 26. Januar. Inhaber der Firma
F. Saares'Neiva in Zürieh 1 ist Francisco Soares Neiva, von Parahybado
(Brasilien), in Zürich 1. Sprachinstitut. Linthesehergasse 8.

26. Januar. «Zürich» Allgemeine Unfall- und Haftpfliclit-Versicherungs-
Aktieugesellschaft in Zürich (S. H. A. B. Nr. 196 vom-2. August 1912,
pag. 1405). Der bisherige -Vizedirektor August Leonhard Tobler führt
nunmehr, den Tilel Direktor;.seine Einzelunterschrift als Mitglied der Direktion

bleibt die gleiehe.
Apotheke, ete. — 28. Januar. Alfons Bley, von Berlin, und

Dr. Paul Auer, von Hall (Württemberg), beide in Zürieh 3, haben unter
der- Firma A. Bley & Co. in Zürich 3 eine Kollektivgesellschaft eingegangen,'
welche am 1. Okl ober 1913 ihren Anfang nahm. Apotheke, Drogerie und
Sänitätsgeschäft. Bertaslrasse 1.

Antiquariat, Sortiment, ete. — 26. Januar. In der Firma
M. von Bergen-Köhler in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 184 vom 21. Juli
1913, pag. 1341) ist die Prokura des Otto von Bergen-Köhler erloschen.

2G. Januar. Senntengenossenschaft Grünfeld-Samstagern in Samstagern-
Richtcrswil "(S. H. A. 8..Nr. 111 vom 17. März 1904, pag: A41). Wilhelm,

i -Hsler' Treieh'er, Albert Treidilar und Theodor Büch! sinci"äüs"dem'
Vorstand ausgetreten, deren Unterschriften sind erloschen. An ihre Stellen
wurden gewählt: Jakob Rusterholz, von Richterswil, in Grünfeld-Richters-
wil, als Präsident, Jakob Gattikcr, von Richterswil, im Rees-Richterswil,
als Aktuar, und Heinrich Bosshard, von Hirzel, in Frohberg-Richterswil,
als Quästor. Der Präsident führt kollektiv mit dem Aktuar oder dem
Qüästor die rechtsverbindliche Unterschrift.

Wo 11 tue lie. — 26. Januar. Aus der Kommanditgesellschaft unter
der Firma H. Faesy & Co. vormais William & Co. in Zürieh 1 (S. H. A. B.
Nr. 310 vom 11. Dezember 1913, pag. 2177) ist Theodor William-Mayer-
ausgetreten, dessen Kommanditbeteiligung ist erloschen. Als Kommanditärin
ist eingetreten: Frl. Mary Faesy, von Zürich, in Zürich 7, mit dem
Beträge von Fr. 1000 (eintausend Franken).

Sehuhmassgesehäft. — 26. Januar. Die Firma J. Bryner in
Zürich I (S. H. A. B.,Nr. 8 vom 11. Januar 1911, pag. 37) • ist infolge
Abtretung 'des Geschäftes erlosehen.

Inhaber der Firma C. Bryner in Zürich 1, welche die Aktiven und
Passiven der erstem übernimmt, ist Carl Bryner, von Zürich, in Zürich 1.
Schuhmassgeschäft. Kuttelgasse 5. Die Firma erleilt Prokura an Jean
Bryner, von Zürich, in Zürich 1.

Isolier-, Asbest- und Korksteinwerke. — 26. Januar.
Die Firma Braun, Valentin & Co. in Zürieh 1 (S. H. A. B. Nr. 278
vom 4. .November 1913, pag. 1961) verzeigt als Domizil und Geschäfts-
lökäl: Zürich 8, Forchslrasse 36 (Fabrik in Schlieren).

Wirtsehaft, ete. — 26. Januar. Inhaber der Firma Roh. Pfister
in Töss ist Robert Pfister, von Usler, in Töss. Wirtschaft, Landwirtschaft
und Viehhandel. Zum Freihof.

F u h r h a 11 e r e i. — 26. Januar. Inhaber der Firma J. H. Fluck in
Zürich 2 ist Johann Heinrich Fluck, von Maschwanden, in Zürich 2. Fuhr-
hallerei. Haumesserstrasse 19.

Zuckerpaekungen, etc. — 26. Januar. Die Firma Max Dalang
in Zürich 6 (S. H. A. B. Nr. 260 vom 15. Oktober 1912, pag. 1813)
verzeigt als Natur des Gesehäftes: «Propra» Zuckerpaekungen mit Reklame,
Rekiameartikel. Der Inhaber wohnt in Kilchberg b. Z.

26. Januar. Verband schweizerischer Heizer & Maschinisten in Winterthur

(S. H.A.B. Nr. 11 vom 13. Januar 1912, pag. 71). Diese Genossenschaft

hat in "der Delegiertenversammlung vom 11. Mai 1913 ihren Vorort
nach Bern verlegt. Diese.Firma und damit die Namen der Mitglieder des
engern Zenlralkomitees: Carl Fischer, Jakob Muggler.und Joseph Kappeler,
sowie die Unterschrift des Sekretärs Konrad Frei werden daher hierorts
anmit gelöscht.

26. Januar. Schweizerische Aktiengesellschaft für d,en Import russischer
Gummiwaren «Columb» in Zürich (S. H. A. B. Nr. 212 vom 23. September
1913, pag. 1717). Die Gesellschaft hat die Völlein'zaiilung des
Aktienkapitals von Fr. 50,000 konstatiert. 5

Kristall, Porzellan, c t c. — 27. Januar. Die Koliektivgesell-;
schaft unter der Firma Louis Greiner-Vogt's Erben ip Wiuterthur (S. H. A. B.
Nr. 212 vom 24. September 1912, pag. 1681), Gesellschafterinnen: Witwe
Cäcile Greiner-Vogt, Cäeile. Rosa und Alice Greiner, hat sieh aufgelöst
und es ist diese Firma erloscheD.

Inhaberin der Firma C. Greiner-Vogt in Winterthur, welche die Aktiven
und Passiven der aufgelösten Gesellschaft übernimmt, ist Witwe C£cile
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Greiner, geb. Vogt, von und in Winterthur. Kristall-, Porzellan-, Glas-
und Steingutwaren. Untertor 13.

Spez&re^i(en^ — 27. Januar. Inhaber der Firma W. Gubelmann-
Senn in Winterthur Tsc Wilheltii Gübelmann, von'Eschenbach (St. Gallen),
in "Winterthur. Spezereihandlung. Bleiehestrasse 14.

Werkzeugfabrik'ation, etc. — 27. Januar. Die Kollektiv-
fesellschaft unter der Firma o Bremer & Biihler» in Turbenthal (S HAB.,Ir. 261 vom 13. Oktober 1910, pag."1773) hat sich zufolge Hinselliedes
des Gesellschafters Arie Bremer-Widmer aufgelöst. Die Firma tritt in
Liquidation. Als gerichtlich bestellter Liquidator ist ernannt August Egli,
Kaufmann in Winterthur, Grütlistrasse 1, welcher allein für die Firma
Bremer & Buhler in Liq. zeiehnen wird.

27. Januar. Friedrich Otto, von Dresden, in Baden (Aargau), Eduard
,behr, von und in München, Joseph Schaupp, von Dätwil (Aargau), in J

Baden, und Dr. med. Paul Roethlisberger, von Langnau (Bern), in Versoix f

b. Genf,, haben unter der, Firma ,Otto, Lehr & Co., Biscuits-, Waffeln-, & f>

Zuckerwarenfabrik «Ola» in Altstetten eine Kommanditgesellschaft ein- £

fegangen, welche am 24. Januar 19t4 ihren Anfang nahm. Unbeschränkt f
aftbare Gesellschafter sind: Friedrich Otto und Eduard Lehr, und Kom- \

mandiläre sind: Joseph Sehaupp und Dr. Paul Roethlisberger, jeder mit jj

dem Betrage von Fr. 25,000 (fünfundzwanzigtausend Franken) Die beiden ij

„unbeschränkt haftenden Gesellschafter führen die Firmaunterschriftkollektiv. Biskuits-, Waffeln- und Zuckerwarenfabrik. In Meierwiesen, f
' 27. Januar. Unter der Firma Adullam hat sieh mit Sitz in Zürich p

am 6. Dezember 19t3 eine Genossenschaft gebildet, welche die?
Gründung und Führung christlicher Siedelungen und sozialer Anstalten [
und Einrichtungen aller Art, den Verlag und Vertrieb christlicher Lite- i

'rätur. den Mobilicn- und Immobilien verkehr und den An- und Verkauf '

; von Produkten zum Zwecke hat. Der Eintritt erfolgt auf schriftliche An- 5

meidung hin durch Aufnahmebeschluss des -Verwaltungsrales. Jedes Mit- '
glied ist zur Uebernahme mindestens eines Geschäftsanteils vontFr. 50 1

• verpflichtet. An'diesen Betrag hat es beim Eintritt wenigstens ,Fr> 2-und;
den Rest in monatlichen Raten von wenigstens Fr. 2 zu leisten. Der Aus- j

tritt erfolgt freiwillig (Art. 684, Abs. 3 0. R durch Ausschluss und i
Hinschied des Genossenschafters Ausscheidende Mitglieder haben keinen ;
Anspruch an das Genossensehaftsvermögen. Die Genossenschaftsanteile'
sind unverzinslich und werden nicht zurüekbezahlt, sie bleiben auf,alle?
Fälle Eigentum der Genossenschaft. Das Rechnungsjahr beginnt mit

,1. Juli. Die Bilanz soll naeh Vorschrift des Art. 656 0. R. aufgestellt!
.werden. Ueber Mip Verwendung des Bctriehsüberschusses b'eschliesst die'
Generalversammlung. Jede per.-önliche Haftbarkeit der Genossenschafter für!
die Verbindlichkeiten der Genossensehaft ist ausgeschlossene es haftet!
dafür nur das Genossenschaftsvermögen. Die Organe der Genossensehaft,
sind: Die Generalversammlung, ein Verwaltungsrat von 5 Mitgliedern, die.
Geschäftsleitung und~d,ie. Kontrollstelle. Der Verwaltungsrat, vertritt die
Genossenschaft naph aussen; er bezeichnet diejenigen l'ersonen, welche
für die Genossensehaft rechtsverbindlich zeichneu: Die Unterschrift wird;
stets kollektiv zu zweien geführt. Allfällige Gesehäflsle'ter führen Kollektiv--
Unterschrift. Der yorsland besteht aus Johannes Welti, von Zürich, in!
Altstetten, Präsident: Herrn. Rudolf Haller, von Gontenschwil (Aargau),
in Thalwil', Vizepräsident; Fritz Boritz," von München, in Zürich. Aktuar,
und Adolf Wohllebcr, von Liebenzell (Württemberg), in Zürich 6, undj
Frau Lina l^lüss in Kradolf, Beisitzer. Der Präsident führt kollektiv mit-
dem' Vizepräsidenten oder dem Beisitzer Adolf Wohlleber die fechts"
Verbindliche Unterschrift. Die Genannten bilden die Gesehäftsleitung.,
Geschäftslokal: Zeughausstrasse 67, Zürich 4. |

We'f tf'e'frtfa'Co m e'st i b leS. — 27. Janüär. Die "Firma 'Edoatdo-
Sabotfi in Wädenswil (S. H. A. B. Nr. 252 vom 10. Oktob r 1907,f
pag. 1753), Weine und Comestibles, wird infolge Wegzuges des Inhabers,

" unbekannt wohin (angeblich nach Italien),-von Amles\vegen gelöscht.
Pflastere i. 27. Januar. Die Firma J. Martin in Zürieh 3,

V(S. H. A. B. Nr. 133 vom 30. Mai 1911, pag. 913), Pflästereigeselräft.[>
wird infolge Konkurses von Amteswegen gelöseht. i

27. Januar. Unter der Firma Genossenschaft Platane hat sich mit Sitz'
in Zütieh ant"27j'Januar 1911 eine Genossenschaft gebildet, welche diel
Erweibung, Verwaltung und die spatere Wiederveräusserung von .Liegen-'
Schäften zum Zwecke'hat. Die Mitgliedschaft wird erworben durch Uebernahme

von mindestens einem Anteilschein. Jedem Genossensehafter sieht,
das Recht der Uebertragung aller oder einzelner seiner Gcnossenschafts-;
anleile zur 'Mit, der Uebertragung gehen alle Rqchte und Pfliehten des1

bisherigen Gesellschafters aus dem oder den übertragenen Genossenschafts-,
anleilen auf den neuen Erwerber über, der mit der Erwerbung auch die
Statuten aneikennt. Für einen Genossenschaftsanteil wird nur ein Eigentümer

anerkannt. Vorbehält lieh der Bestimmung des Art. 681, Abs. 1

0. R. kann jeder Genossenschafter zu beliebiger Zeit aus der Genossensehaft

austreten. Geschieht dies aber nicht in Verbindung mit der
Uebertragung seiner Anteilscheine, so erlischt sein Anleilrecht am GenossenJ
schaf'.svermögen. Im Todesfalle treten die Erben in die Reölite und'
Pflichten des verstorbenen Genossenschafters ein. Sind mehrere Erben,
vorbanden, so haben sie, solange nicht eine Zuteilung der einzelnen'
Anteilscheine an bestimmte Erben erfolgt ist, einen Vertreter'?u'
bezeichnen, mit welchem die Genossenschaft ausschliesslich zu Verkehrem
hat. Das Genosscnschaftskapilal betiagt Fr. 20,000, eingeteilt in 40 auE1

den Inhaber lautende Anteilscheine von Fr. 500. Die sämtlichen
Anteilscheine sind voll eiiibezahll. Der nach Abzug aller Passivzinse, der
Entschädigungen, resp. Besoldungen des Vorstandes und allfälliger
Angestellter, der übrigen Auslagen für die Verwaltung und den ordentlielien'
Unleihalt der Liegenschaften, sowie naeh Abschreibung allfalligcr
Verluste verhleibende Ueber^chuss der Aktiven über die Passiven bildet den
Jaliresgewinrt der Genossensehaft. Die Generalversammlung ist berechtigt,
hieraus vorerst die ihr gutsi heinenden Reserveslellungen und Abschreibungen

am Bilanzwert der Aktiven, sowie Vortrage auf neue Rechnung
zu maehen. Der verbleibende Rest wird unter die Genossenschaftsanteile
verteilt. Jede persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft ist ausgeschlossen, es haftet dafür nur
deren Vermögen. Die Oigane der Genossenschaft sind: Die Generali
Versammlung, der Vorstand von 1—3 Mitgliedern und die Kontrollstelle)
Bestellt der Vorstand nur aus einer Person, so steht ihr die rechtsveH
bindliclie Unterschrift für die Genossenschaft zu. Besieht der Vorstand
aus mehr als einer Person, so sind fiir die Vertretung der Genossenschaft
nach aussen zwei Unterschriften von Vorstandsmitgliedern oder diejenige
eines Vorstandsmitgliedes in Verbindung mit'derjenigen eines Prokuristen
erforderlich'. Einziges Vörstandsmilglied ist zurzeitiGustav August Hahnloser,

von Winterthur, in Zürich 7. Gesehäftslokal: Gessnerallee 28,
Zürich 1.

" • - Bern — Berne — Heran - - 1 •

i I.

• Bureau Bern

'-Ali fca h 1 nnfrsg'e s ob ä f t. 1914-. 26. Januar. .Die Firma_ J, AuL

fltht, Warenäbzlalilufigsgescbaft, in Bern- (S. H, A. B,. Nr, 252 vom
' ,i •e». ' >-- 1 i - i " i- - -•I ,i„' • „j i

9. Oktober 1908, pag. 1746, und dortige Verweisung), Hauptsitz in
St. Gallen,,ist infolge Hinschiedes des,Inhabers erloschen. Aktiven und
Passiven gehen über auf die neue Firma «A.-Haupt,' vorm. J'. Aufricht». *

Inhaber der Firpna A. HaUpt vorm. J. Aufricht in Bern ist Arnold
Haupt, von Siebenbürgen (Ungarn), in St. Gallen. Die Firma übernimmt
Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «J, Aufriebt».
Warenabzahlungsgeschäft. Marktgasse 3. \ *

S t r a s se n b a u t e,n ,e,t e. — 27. Januar. Die Koljektivgesell-
schaft unter der Firma Schwarz & Roth, Uebernehinung vo'rt1 Strassen-
bauten, Stein- und Holzpfläslerung, in Bern (S H. Ä. b."Nr. 4L Vom
16. Februar 1911, pag. 245), hat sieh aufgelöst; die Firma ist erloschen.
Aktiven -und Passiven gehen über an die Firma aRla!x Roth, vormals '
Schwarz & Roth».

Inhaher der-Firma Max Roth, vormals Schwarz & Roth in Bern ist
Johann Maximilian Roth, von Wangen a. A wohnhaft in Bern. Ueber-
nehuiung von Slrassenbauton, Stein- „und Holzpflästerung. Marienstfasse 32.
Die Firina übernimmt Aktiven und Passiven der erföscbbneh" Firma
«Schwarz & Roth». >. - -i • - >

Bureau Biel
Boft es aeier et mötal. — 26. Januar." Inhaber der Firma

A, Froldevaux-Batlmann in Biel ist Armand Froidevaux, alliö Balimann,
von Noirinont, in Biel. Fabrique de boiles aeier et-m£tal. Baqstrasse 3.

Z i f f e r b 1 at tf a br i k a t i o n. — 26. Januar. Inhaber der Firma
G. Strauss in Biel ist Gottlieb Strauss, von Oberstocken, in Biel. Ziffer-
blätlfabiikation. Spitalstrasse 35. -i •»

Bureau de DeUmont

Seierie, ete. — 24 janvier. Le ehef de la maison C. Blanchard,
ä Courfaivre, est Charles Blanchard, de Malleray, ä Courfaivre. Seierie
et commerce de bois'.

26 janvier. La raison Otto Frey arch., entreprise et construction de
bäliments, ä Delömont (F. o. s. du c. du 19 avril 1888), est radi£e ensuite
de renoneiation du titulaire. '

> Bureau Erlach
Berichtigung. Tm S. H. A. B. Nr. 16 vom 21. Januar 1914,' pag. 103

1st eine Slatutenrevision der Aktieng'sellschaft unter der-Firma-Bielersee-
Dampfschiffgesetlschaft mit Sitz in Erlaeh veröffentlicht worden. Die Finna
ist dort ungenau angegehen worden. Sie heisst nicht,a Bieler Dampfschiff-
gesellsehaft», sondern «Bielersee-Dampfsehiffgesellschaft»,

t

Bureau Meiringen (Bezirk Oberhasle)

26. Januar. Die EybrunnengenossenschaFt Unterbach mit Sitz in Unter-
' hach, Gemeinde Meiringen (S. H. A. B. Nr. 139 vom 1. Juni' 1908, ipag. 990),

hat in ihrer Generalversammlung vorn 26. Oktober ,1913 den Vorstand
neu bestellt wie folgt: Präsident: Jakob Santsehi in Unterbaeh; Sekretär:
Jakob Hngi in Unterbaeh, und Kassier, zugleich Vizepräsident: Josef
Amacber in Brienzwiler. „

Bureau Schlosswil (Bezirk Konol(ingen) J" ' '

Sägerei, etc. —28. Januar. Ernst Batt, Hojzsohlenfabrikant,
i" von und in Münsingen, und die Firma «Hug &Cn.», Holzscbuhfabrik in
'y' Herzogenbuclisee, gründen unter der Firma Batt & Co. eine Kornmandit-
* gesellschaft, welche ihren-Sitz in1 M ü n s i u g e n, .Austrage, hat. Der

Zweck der Gesellschaft ist die Uebernahme und Weiterführung des .bis
dahin von Ernst B >,tt 'betriebenen Sigerei-,, Holzhandel- und Holzsohfen-

„Fabrikationsgesehä.ftes. Die Gesellschaft hat begonnen am 1. Januar 1914.
^Unbeschränkt'haftender Gesellschaften1 ist Ernst Batt. Kömmändrtär mit

'
einer Ko'uimapditeiiilage von Fr. 10,000 ist die'Firifta «Hüg &'Co:».<

^ ' ' 1 ' <•
'

j | t ' A '
1 Bureau Wimmis (Bezirk Niedersimmental)

1 ' ' ' 5 •

27, Januar. Aus dem Vorstände der Käsereigenbäsenschaft Späez in
Spiez (S. H. A. B. Nr. 368 vom 9. November 1900. pag. 1176) sind
ausgetreten infolge Demission: Adolf Krebs als Präsident,' Jakob Lörtspher
als Sekretär, und infolge Todesfall: Joseph Sehneiler als Beisitzer'.'^Ihfolge-
dessen wurden neu gewählt: Christian Ilten, Landwirt im Schwarzenbach
zu Spiez, als Präsident; Johann Turlschi, Landwirt und Bäoertschreiber
auf dem Bühl zu Spiez, als Sekretär; Fritz Zubei^ Landwirt auf'dem
Spiezmoos, als Beisitzer und zugleich Vizepräsident. Als weitere Beisitzer
wurden gewählt: Johann Lörlseher, Landwirt in der Bauermatte zu Spiez,
und Ulrich Wütbrich, Negoziant auf dem Spiezmoos.

l'ri — tri — tri
Hotel, ete. — 1914. 26. Januar. Die Firma Heinrich Vonderach,

Hotel zun) Klausen und Handelsgeschäft, in Untersehäehen (S. H. A. B.
Nr. 337 vom 17. Dezember 1896, pag. 1385), ist zufolge -Konkurses des
Inhabers von Amteswegen am Handelsregister gestrichen worden.

Pension. — 26. Januar. Zufolge Konkurserkenntriis über den
Inhaber ist die Firma Lulgl Batdini, Pension"Sehächengrund, in Altdorf
(S. H. A. B. Nr. 160 vom 25. Juni 1913, pag. 1161), erloschen und wird
daher von Amtes wegen gestrichen.

26. Januar. Die Firma Franz Gisler, Bureau der Kirchenbaulotterle
Linthal in Alldorf (S. 11. A. B Nr. 131 vom 29. Mai 1910, pag. 910),
ist wegen Geschäftsaufgabe erloschen und wird von Amteswegen gestrichen.

W agnerei und Sehmiede. — 26. Januar. Die Firma Alois
Winkhart, mechanische Wagnerei und Schmiede, in Altdorf (S. H. A. B.
Nr. 10 vom 9 Dezember t9t0, pag. 2090), ist infolge Verkaufs des
Geschäftes und Abreise des Inhabers ins Auslaad von Amteswegen gestrichen
worden.

Gasthaus, ete. — 26. Januar. Infolge Ablebens des Inhabers der
Firma J. Lyrer, Gasthaus z Eidgenossen, mit Pferde- und Fuhrhalterei,
in Gnschenen (S. 11. A. B. Nr. 45 vom 27. Februar 1893, pag. 181), wird
dieselbe von Amteswegen gestrichen.

• i

'Glariis — (ilaris — (iksrona

Quineailleriewaren, ete. — 1914. 20. Jänuär: Die Firma
Adam HeMl Coiffeur, Coiffeurgescbaft, sowie Quineaillerie-, Bonneterie-,
Kinderspiel- und Wollwarenltandlung, in Schwanden (S. ILA B. Nr. 118
vom 3. Juli 189t, pag. 60t), ist infolge Hinschiedes des Inhabers ferloschen.
Aktiven und Passiver! gehen über an die Firma «'A. Höftis Wwe.* in
Schwanden. '

•• - 1 > 1 1 1

Inhaberin der Firnia A. Heftis Wwe. in Schwanden; welche Aktiven
und Passiven der erh>Cheneri Firma «Adam Hefti1 Coiffdur»-übernimmt,
ist Frau Babetta Hehi DürSt, von und in Schwanden. 1 *

,20. Januar, Der Inhaber d«r Firma Hans JW'dhr-Stlilfeser' Bierbrauerei
z, Freihof in Glarus (S H. A. B Nr. 34 vom 30. Janrifir I902,' pa'g. 135),
äpder,t seine, Firma ah jp Hans Möhr Blerverlag z',' FrHtiqf juüdL.die Natur
des Qesehäftes ,in Biervprlag.

i i.
•-)'
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4 27. Januar. Die Coinpagnie Industrielle Mätallurgique A. G. (Metallurgische!

IjiduetriegeSelischalt A. G.) mit Silz fn Glarus (S. H A. B.
Nr. 298 vom 27. November 1913, pag 2094) hat in der Generalversammlung

vom 24. Januar 1914 ihre Statuten revidiert und dabei folgende
Abänderung der im Schweiz. Handelsamtsblatt publizierten Tatsachen
getroffen^ ,Die Vertretung der Gesellschaft nach aussen wird von zwei
Mil gliedern "des Verwaltungsrates zu zweien kollektiv ausgeübt. Die
Geiieralvejsanifnliing hat sodann die Auflösung der Aktiengesellschaft
«Metallurgische Industriegesellsch'aft A.G. (Coinpagnie Industrielle Mälal-
lurgique A. G.Y», Hauptsilz Glarus. Verwallungssitz in Lyon, beschlossen;
die Liquidation wird unter der Firma S. A. Compagnle Industrielle Mfctal-
lurgique, Metallurgische Industriegesellschaft A. G. Gtarus in Liquidation
durch Hejnrjch Vogt, Ingenieur, von Bochum, in Höngg bei Zürich, und
R.'Leuenberger, Fürsprecher und Notar in Bern, besorgt. Dieselben
zeichnen kollektiv. Die Unterschrift des C. Huber in Annemasse ist
erloschen.1 -

Freiburg — Fribourg — Friborgo
's Bureau de Romont (district de la Gläne)

1914. 27 Janvier. Dans son assemble du 15 janvier 1914, la Soci6t6 j
de laiterie ou de fromagerie de Rue, ä Rue (F. o. s. du c. du 21 fävrier '
1888, na 23, page 184), a reconstituö son comitä comme suit: Präsident:
Calibyte Rigolet; vice-präsident et secretaire: Joseph Prälaz; caissier:
Louis Demierre; membres: Longin Horner et Charles Perriard; tous ä Rue. j

Solothurn — Solenre — Soletta 1

Bureau Ollen

Restaurant. — 1914. 27. Januar. Inhaberin der Firma Scavla >

Maria in Tripolis-W i n z n a u ist Maria Scavia, Ehefrau des Carlo Scaviä,
von Alessandria (Italien) (Maschinist z. Z. in Kleinasien), in Tripolis-
Winznau. Kaifeewirtschaft und Restaurant.

St. Gallen — St-fiall — San Gallo

*"511914. 27. Januar. Inhaber der Firma Rud. Weissen, Uhrenhandlung,
'

in Rorschach ist Rudolf Weissen, von Unterbäch (Wallis), in Rorschach, i

Uhrenhandlung und Bijouterie. St. Gallerstrasse 5. >

27. Januar. Der Vorstand der Ziegenzuchtgenossenschaft Räfls-Rans ,1

mit Sitz in Buchs (S. H. A. B. Nr. 166 vom 30. Juni 1913, pag. 1206) 1

besteht zurzeit aus folgenden Mitgliedern: Andreas Senn, von Buchs, in"
Räfis-Buchs, Präsident; Gallus Rutz, von Buchs, in Rans, Gde Sevelen, j

Aktuar; Gallus' Beusch, von Buchs, in Räfis-Buchs, Kassier; Johann
Jakob Rhyner, von Buchs, in Räfis-Buchs, und Nikiaus Duller, von
Sevelen, in1 Rans, Gde. Sevelen. Präsident und Aktuar zeichnen kollektiv.

Bäckerei, Spezereien, etc. — 27. Januar. Die Firma
Jacob Keller-Gasser, Bäckerei, Spezerei, gemischte Waren und Velohandel,
in Diepoldsau (S. H. A. B. Nr. 261 vom 19. Juli 1901, pag. 1041), wird
infolge Konkurses des Inhabers von Amteswegen gelöscht.
Ki GlocJien-undMetallgiesserei. — 27. Januar. Die Filiale''
Buchs der Kollektivgesellschaft unter der Firma Gebr. Grassmayr, In-,
haber Max Greussing und Söhne, Glocken- und Metallgiesserei, mit Sitz in'
Feldkirch (S. H.A. B. Nr. 99 vom 21. April 1909, pag. 700, und Nr. 238
vom 11. Oktober 1913, pag. 1828), ist infolge Konkurses von Amteswegen I

gelöscht.
' ' Ü

i
Graubünden — Grisons — Grigtonl j

Kolonialwaren, Wein, etc. — 1911. 24.Januar. Die Firma!
Gebrüder Laeri in Maienfeld, chemischer Dünger, Weine, Kolonialwaren,r
Sämereien (S. H. A. B. Nr. 322 vom 23. Dezember 1910, pag. 2710). ist!
infolge Auflösung der Kollektivgesellschaft erloschen. Aktiven und Pas-]
siven gehen über an die Firma «Rud. Laeri-Hartmann, vorm. Gebiüder|
Laeri», in Maienfeld. \

Inhaber der Firma Rud. Laeri-Hartmann, vorm. Gebrüder Laerl inj
Maienfeld ist Rudolf Laeri-Hartmann, von Schiers, wohnhaft in Maienfeld.'
Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma'
«Gebrüder Laeri» in Maienfeld. Kolonialien, Weine, Sämereien, chemischer
Dünger. Im Sternen.

Aargan — Argovle — Argovls
' Bezirk Aarau

1914. 26. Januar. Unter dem Namen Verband Schweiz. Unterförster
bat sich mit dem Sitze in Aarau ein Verein gebildet, welcher Förderung

der praktischen Forstwirtschaft und Wahrung der Interessen des
Forst personals bezweckt. Die Statuten sind am II. August 19(2 festgestellt
worden. Mitglieder des Verbandes werden diejenigen schweizerischen
Angestellten des Forst personals, derKanione, der Gemeinden, Korporationen
und Privaten, sowie diejenigen Freunde seiner Bestrebungen, welche sich
auf Grund gegenwärtiger Statuten beim Vorstande anmelden. Die
Mitgliedschaft dauert so lange, bis eine Abmeldung beim Vorstände erfolgt.
Die Abmeldung ist jedoch nur auf Ende eines Kalenderjahres zulässig.
Mitglieder, die den Verpflichtungen der Verbandskasse gegenüber nicht
nachkommen, haben den Ausschluss zu gewärtigen. Austretende und
Ausgeschlossene haben keinen Anteil am Verbandsvermögen. Freunden und
Gönnern des Verbandes, die sich um denselben besondere Verdienste
erworben haben, kann die Hauptversammlung die Ehrenmitgliedscliaft
erteilen. Von jedem Mitglied wird ein Jahresbeitrag von Fr. 3. 50 erhoben.
Eine Aenderung des Jahresbeitrages kann jährlich an der Hauptversammlung

der Rudgelberatung bestimmt werden. Für die Verbindlichkeiten des
Vereins haftet nur dessen Vermögen. Die persönliche Haftbarkeit der
Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Organe des Vereins sind die
Hauptversammlung, der Vorstand, die Geschäftsprütungskommission und die
Rechnungsprüfungskommission. Der aus 9 Mitgliedern bestehende
Vorstand vertritt den Verein nach aussen. Namens desselben führen der
Präsident oder Vizepräsident je mit dem Aktuar die rechtsverbindliche
Unterschrift. Präsident ist Samuel Hiltbold, Gemeindeförster, von und in
Schinznach; Vizepräsident ist Wilhelm Sutter, Ratsherr, von und in Appenzell;

Aktuar ist Adolf Stirnemaun, Gemeiudeförster, von und in Buchs.

Bezirk Baden
i 26. Januar. Unter der Firma Wasserversorgungsgenossenschaft

Münzlishausep hat sich mit Sitz in Münziishausen (Gemeinde Dättwil)
eine Genossenschaft gebildet, welche unter Ausschluss eines' direkten
Geschältsgewinnes den Zweck verfolgt, die Ortschaft Münziishausen mit
gutem Trink- und Brauchwasser zu versehen. Die Statuten sind am
19. Dezember 1913 festgestellt worden. Jeder Hauseigentümer der
Ortschaft Münzljshausen, welcher die Statuten unterzeichnet hat, ist
Mitglied der Genossenschaft. Durch Tod eines Mitgliedes oder Verkauf eines
Heimwesepsgeht die.Mitgliedschaft auf die Erben, resp. den Käufer über,
Art.'684* 0. R/hleibt vorbehalten1. Ueber Aufnahme von Mitgliedern
bei allfälligen Neubauten entscheidet die Generalversammlung. Jedes neu
beitretende Mitglied hat die Statuten zu unterzeichnen. Für Verzinsung

und Amortisation des Anlagekapitals, sowie für den Unterhalt der Hauptleitung

und des .Resery^irs. werde^ .von,den.äLlgJmdeVa-iährliHv-Beiträge
geleistet auf Grund der Hahnenzahl 'und des Viehstandes. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften die Mitglieder persönlich und
solidarisch im Sinne des Art 689 0 R. Die Organe der Genossenschaft
sind: Die Generalversammlung, der Vorstand und die Rechnungsrevisoren.

.Der aus 3 Mitgliedern bestehende Vorstand vertritt die Genossenschaft
nach aussen. Namens desselben führen Präsident und Aktuar kollektiv
die rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist Otto Meier, Gemeinderat;

Aktuar ist Emil Suler; Kassier ist Emil Suter, Polizeiverwalter;
alle von und in Münziishausen.

Bezirk Bremgarten

Bonneteries, tricoleries, etc. —27. Januar. Die Firnäa
T. Ruepp in Sarmenslorf (S. H. A. B. 1912, pag. 797) erteilt Einzal-

* prokura an Adolf Tschumper, von Nesslau, in Sarmenstorf.

Bezirk Brugg
27. Januar. Die Viehzuchtgenossenschaft Eigenamt in Habsburg

(S. H. A. B. 1908. pag. 1786) hat ihren Vorstand wie folgt bestellt:
Präsident ist Daniel Werder, Bezirksrichter, von und in Birrenlauf;
Vizepräsident ist Jakob Riniker, Gemeindeammann, von und in Habsbürg;
Aktuar ist Oscar Seeberger, Gemeindeschreiber, von und in Lupfig: Kassier
ist Traugott Schwarz, von und in Scherz; Beisitzer ist Hans Erismann.
Landwirt, von und in Habsburg. < -

Bezirk Rheinfelden
'

27. Januar. Die Mech. Fassfabrik Rheinfelden A.-G. in Rheinfelden
(S. H. A. B. 1913, pag. 970) hat folgende Ersatzwahl getroffen: An Stelle
von Arnold Doser zum Präsidenten des Verwaltungsrates: Johannes Bossart-
Bäclili, von Effingen und Buchs, in Buchs. Die Unterschriftsberechtigung
von Arnold Doser ist somit ei loschen. Desgleichen ist die von der Firma
an Jean Kellenberger erteilte Prokura erloschen.

1

Bezirk Zurzach

28. Januar. Die Viehzuchtgenossenschaft Rheinthai in Fisibach(S. H.A.B.
1911, pag. 102) hat an Stelle von Heinrich Bucher zum Vizepräsidenten
gewählt: Fritz Zimmermann, Verwalters, von und in Fisibach.

.28. Januar. Inhaber der Firma Kari Baldinger, Schreinermeister in
Zurzach ist Karl Baldinger, von und in Zurzach. Mech. Bau- und
Möbelschreinerei.

Tessin — Tessin — Ticlno

Ullicio di Biasca

G r a n i t o. — 1914. 5 gennaio. Gaetano Chicherio, da ed in Bellin-
zona, Francesco Bignasca, da Sonvico, in Lodrino, e Carlo Miniati, da
Firenze (ltalie), doiniciliato in Lavorgo, hinan costituito, con sede'in
Lodrino, e sotto la ragione sociale G. Chicherio e C1, Granitwerke, üna
societä in accomandita, incominciata col 1° gennaio 1914. Gaetano
Chicherio ä il socio illimitatamente responsable; Francesco Bignasca e Carlo
Miniati souo soci accomandanti, con un capitale di fr. 5000 ognüno,
Esercizio di cave e lavorazione del granito. Uffici in Lodrino e', in
Belliuzona.

Biciclette, ecc. ecc. — 26 gennaio. La ditta Guarini
Raffaele, in Biasca (F. o. s. di c. 2 ottobre 1909, aP 247, pag. 1671), ä

cancellata ad istanza del titolare per cessazione di commercio*.

Ufficio di Faido

Specialitä China Astorre. — 26 gennaio. La ditta
Astorre Cerare, in Faido (F. o.s di c. 27 dicembre 1912, n°323, pag. 2244),
viene cancellata, avendo ceduto attivo e passivo a Angelo Pedrini, far-
macista, in Faido.

Ullicio di Locarno

Vini ed osteria. — 27 gennaio. Proprietario della ditta Carlo
Gugllelmoni, in Locarno, ö Carlo Guglielmoni, di Antonio, da Campo
V. M., domiciliato in Locarno. Negozio in vini all' ingrosso ed osteria.

Ul/ido di Lugano
26 gennaio. La succursale della societä anonima «Banca Cantonale

Ticinese di Bellinzona», inscritta nel registro di coinmercio di L u g a n o
sotto la ragione Agenzia della Banca Cantonale Ticinese in Lugano (F. u. s.
di c. 16 nuggio 1883, e successive modificazioni), viene cancellata d*
ufficio in seguito a fallimento dello stabilimento principale. decretato il
21 corrente dall'autoritä coinpetente.

26 gennaio. La succursale della societä anonima «Credito Ticinese»,
banca, con sede in Locarno, inscritta nel registro di commercio di Lugano,
sotto la ragione Credito Ticinese Agenzia di Lugano (F. u. s. di c. 21 agosto
1890, pag. 626, e successive modificazioni), viene cancellata d'ufficio in
seguito a fallimento dello stabilimento principale, decretato il 17 corr.
dall' autoritä competente.

Specialitä chimiche. — 26 gennaio. Titolare della ditta
Giovanni De Rocchi, in Lugano, ö Giovanni De Rocchi, di Emilio, di
Garlate (Italia), residente in Lugano. Commercio di specialitä chimiche,

27 gennaio. Sotto la denomtnazione Societä Generale Italiana di Bene-
ficenza nella Svizzera Italiana, si ä costituita, in Lugano, una societä
di beneficenza (associazione), per venire in aiuto dei cittadini
italiani bisognosi e meritevoli di appoggio, aventi residenza nel cantone.
Lo statuto fondamentale porta la data del 22 maggio 1898, venne modifi-
cato il 17 setteinbre 1913. La durata della societä 6 indeterminata. Isoci
si dividono in quatlro categorie: a. Soci fondatori; b. soci benemeriti;
c. soci attivi e soci contribuenti. Soci benemeriti saranno quelli che
avranno, per non meno di tre anni, prestato gratuitamente l'opera loro
a beneficio della societä, ovvero coloro che, in una sol volta, oppure in
rate di fr. 20 e nel periodo di tre anni, avranno versato nella cassa
sociale una somma non inferiore a fr. 100, come pure coloro che avranno
reso alla societä segnalati servigi o procurato alia slessa un incasso con-
siderevole. Soci attivi sono coloro che si obbligano di pagare alla societä
un contributo annuo non inferiore a fr. 6, in una sol volta od in rate
(6 o 12). Contribuenti sono i soci che pagano un contributo annuo di
almeno fr. 2. La qualitä di socio benemerito e di socio attivo possono
essere riunite nella stessa persona. I soci benemeriti ed i soci contribuenti
potranno intervenire alle assemblee e prendere la'parola, ma non avranno
voto deliberalivo, eeeezion fatta per i soci benemeriti che appartengono
contemporaneamente alla categoria dei ,soci attivi. Possono fare parte
della societä i cittadini italiani e gli stranieri, purchä non si Irovino sotto
processo e non siano stati condannati per reati comuni. La domanda di
ammissione deve essere presentata al comitato direttivo, il quale delibera
senza appello e senza obbligo di motivare le cause, qualora la domanda
fosse respinta. L' espulsione di un socio, su proposta -del comitate diret»
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tivo, 6 deliberata dall' assemblea sociale, senza via di reclamo e produce
nell'cspulso la pcrdifca di ogni diritto verso la societä. Possono'essere
cspulsi: 1 soci colpili di condanna per leato eomune, dediti all' ubriacbezza,
coloro che offendessero un socio nell' escrcizio di una carica sociale, ehe
facessero propaganda politica neila societä od in qualunque modo si ser-
vissero della loro qualitä di socio o della posizione che occupano nella
societä per scopi politici, non che quclli che commettessero azioni dan-
nose agli interessi od al decoro della societä. Un socio espulso per
condanna, per ubriacliezza, perche dedito alle risse o per atti dannosi alla
societä, non poträ essere riammesso. Un socio espulso per altri motivi,
polrä esserlo dopo un anno, ptirche nel frattempo non abbia dato occa-
sione di lagnanza. Per la dimissionc dei soci, le disposizioni del 1* art. 70,
al. 2 del C c. s fanno regola. Per gli impegni della societä risponde il
solo patrimonio sociale, restando eselusa qualsiasi responsabilitä personale
dei soci. II parlimonio sociale ä costituüo: a. Da capitale intangibile,
formato dai fondi di fondazione e dalle elargizioni straordinarie; b. dal
fondo di riserva, formato colle eceedenze attive del bilancio annuale;
c. dal capitale disponibile, raccolto colle contribuzioni annuali dei soei,
coi frutti del eapitale intangibile, colle elargizioni volonlaric e eol rieavo
netto dellc feste e dei trattenimenti tenuti a scopo sociale. II capitale
intangibile verrä impiegato seeondo lc deliberazioni soeiali, ma dovrä
sempre essere garantito. La societä e rappresentata da un comitato diret-
tivo responsabile, nomina)o dall'assemblea generale e eomposto di tm
presidente, del vice presidente e di tre consiglieri. Di fronte ai terzi ö

vineolata dalla firma colletliva del presidente, del vice-presidenle e del
cassiere. Organi della societä sono: L'assemblea generale, il eomitato
öirettivo e 1' ufficio di revisione. Attnale presidente c Pietro Curti, fu
Giovanni, di Milano, con dornicilio in Lugano; vice-presidente ö il doltore
Giuseppe Amerio, fu Lnigi, da Cortanze, pure domieiliato in Lugano, e

cassiere e Bättista Castelli, di Ignazio, in Lugano.

Ullicio di Mendrisio
26 geunaio. La suceursale che la banea «Credito Ticinese». con sede

in Locarno, aveva slabilita in Chiasso, so!to la ragione Credito Ticinese,
Agenzia di Chiasso (F. u. s. di c. del 21 giugno 1910, n° 165, pag. 1151),
e cancellata d' ufficio in seguito a fallimento e radiazione dello stabili-
mento principale.

26 gennaio. La suceursale che la «Banea Cantonale Ticinese», con
sede in Belünzona, aveva slabilito in Mendrisio, sotto la ragione Agenzia
della Banea Cantonale Ticinese in Mendrisio (F. u s. di e. 25 maggio 1883,
n° 76, pag. 608), e eaneellata d' ufficio in seguito a fallimento e radiazione

dello stabilimento principale.

Waadt — Vaad — Vand

Bureau d'Aubonne

Auberge. — 1914. 24 janvier. Le chef de la maison Alfred Kürsner,
ä Montherod, est Alfred-Henri, fils d'Ami Kursner, de Montherod, y
domieilie. Cafetier, dätenteur de 1'Auberge de Comrouue, ditc ä l'Ecusson
Vaudois.

Marchand-tailleur, epicerie, etc. — 24 janvier. La
raison j. Krayenbühl, ä Biäre, marchand-tailleur, dpicerie, mercerie,
tabacs, ehaussures, ehapellerie, liqueurs, graines fourrageres et polageres
(F. o. s du c. du 19 mai 1885, n° 63), est Steinte et radiee ensuile du
däces du litulaire.

Commerce de bois. — 27 janvier. La raison Louis Pasche, ä

Saubraz, entrepreneur, eharpentier, scieur et marehand de bois, tabnque
de couvercles de boües ä musique et agrjcultcnr (F. o s. du e. du 14 mars
1885, n° 37, et du 19 juin 1898, n° 167), est radiee ensuite du deces du
titulaire. La maison est reprise avec l'actif et le passif par sa veuve,
sous la raison «Sophie Pasche», ä Saubraz.

Le ehef de la maison Sophie Pasche, ä Saubraz, est Sophie, n6e
Pasche, veuve de Louis Pasche, bourgeoise de Servion, domiciliee ä
Saubraz. La maison reprend l'actif et le passif de la maison «Louis
Pasche», radiäe. Commerce de bois.

Bureau de Chäteau-d'Oex (dishict da Paijs-d'Enhaut)
23 janvier. La societe cooperative, existaut ä Chäteau-d'Oex, sous

da denomination de Sociale de la Grande Salle de Chäteau-d'Oex (F. o. s.
du e du 19 avril 1906, n° 167, page 666), a revise ses Statuts dans son
assemble du 22 mai 1911, et apporte par lä les modifications suivantes:
La soci6t£ est administr£e par un coniite de .six membres, nommes ponr
trois ans et re61igibies, il est compose d'un deiegu6, designe par la
municipalite et de cinq membres, nommes par l'assemblee g6n6rale. II
se constitue lui-möme. En cas de dissolution de la societe dans.les vingt
premieres annees de son existence, la eommune aura un droit de preemption,

moyennarit arrangement avec les parties en cause. A l'expiration
du delai de vingt ans, des la construction, la commune peut exiger la
cession ä son profit, du bätiment et de toutes les installations faites par
la soeiäte de la Grande Salle et leur prise de possession, ä charge par
eile du reglemcnt des dettes hypothecates. Cette eession devra ätre
annoncäe au moins un an ä l'avance et les bätiments devront eonserver
leur destination premiere. La commune ne faisant pas usage de son droit
de preemption ou de raehat, la liquidation aurait lieu par les soins du
comitä, ä moins que l'assembläe g6n6rale n'cn däeide autrement. Les
autres dispositions publikes n'ont pas 6te changes. Font actuellemcnt
partie du comite d'administration: Andre Paillard, de Ste-Croix, president;

Louis Roch-Berthod, vice-präsident, de Chäteau-d'Oex; Jules Dubuis,
de Rossin'ieres, secretaire; Ami Chahloz-Scherer, caissier; Ernest Viret et
Abram Favrod-Coune; ces trois derniers de Chäteau-d'Oex, oä tous
demeureht.

Bureau de Lausanne

Passementeries, broderies., etc. — 23 janvier. Le chef
de la maison J. Vuaniat, ä Lausanne, est Jeanne-Marguerite Vuaniat, de
St-Julien (Haute Savoie), domieili6c ä Lausanne. Passeinenteries, broderies,
dentelles et nouvcautds. Rue Päpinet 4, ä l'enseigne «A l'Edelweiss».

23 janvier. Sous la denomination de Fondation Matthe Burnier-Du
Pasquier, il est cr66 une fondation, qui a son siege ä Lausanne et
pour but de recueillir et d'älever les enfants bien portants, ägäs de moins
de huit .ans priv6s momentan6ment de soins maternels. L'acte de fondation

porte la date du 19 janvier 1914. La fondation est representee vis-
ä-vis des tiers par Pierre Burnier, docteur en droit, ä Lausanne, qui
pourra l'engager par sa seule signature.

23 janvier. Societe generale d'electriclte Bäle, suceursale Lausanne,
societe anonyme, ayant son siege ä Bälc, avec succursäle ä Lausanne
(F. o. s. du c. des 10 aVril 1900 et 27 mars 1903). I.es birfea'ux o'Ht '6t6
transf6r6s ä lä' RtTe- Pichard 3.

23 janvier.1^ Lä Societe Vaudoise des'Cafetiers,, ptoprietaire'de l'Agendä
des Cafetiers de' la'Suisse Romande et du journal'des Cafetiers et Restau¬

rateurs du Canton de Vaud, soeiäte cooperative, ayaut son siege ä
Lausanne (F. o. s. du e. des 11 mai 1905. 8 novembre 1909 et 17 janvier
1912), a, dans son assemble generale du 11 septembre 1913, modifi6 ses
Statuts. Les modifications interessant les tiers, portent sur les points sui-
vants: La raison sociale est Societe Vaudoise des Cafetiers et Restaurateurs.
La societe a pour but: 1) De res'serrer les licus de solidarite professionelle,

qui doivent unir les eafetiers; 2) d'assurer la defense de leurs
interets corporatifs et de leur facililer autant que possible une exploitation

rationnclle et remuneratrice de leur commerce; 3) La societe est
proprietaire: a. du «Journal des Cafcliers et Restaurateurs du eanton de
Vaud»; b. de 1'«Agenda des Cafetiers et Restaurateurs du canton de
Vaud»; 4° la societe a instituc un service de timbre-affiche, dontlebäqä-
ficc annuel est affecte ä une institution philantropique cn faveur des
societaires. Tout eafetier etabli dans le canton de Vaud peut, ä sa de-
maride, 6tre admis dans la soei6t6. Celle ei est composäe de sections
locales ou regionales. On nc peut faire partie de la societe, sans ätre
membre d'une de ces sections. La demande de demission doit etre adress6c
au comite de seetion avant l'assemblee de septembre. Les recettes de la
caisse centrale se composent: 1° De la cotisation centrale annuelle, pay6
par les sections au prorata de leurs membres actifs et passifs. Cclle-ci
est fixee chaque ann6e par l'assemblee generale ordinaire des däl£guäs;
2° des dons et contributions volontaires. L'administration de la societä
ksY 'öxercäe: 1° Par l'assemblee des d616gu6s; 2° par le comite central.
L'assembl6e des deleguäs est nomine par les sections, ä raison d'un
deiegue peur 25 soeietaires et fraction de 25, jusqu'ä concurrenee de 100
soeietaires Au-dessus de 100 membres, il n'y a plus qu'un d616gue pour
50 societaires et fraction de 50. Les sections sont avisäes, un mois ä
l'avanee, par la voie du journal, de la date et du lieu de l'assemblee

- des d61egu£s. Le comite eentral est eompos6 de Ireize membres. Le president

et le seer6iaire du eomit6 central ont colleetivement la signature
sociale. Le comite central est compose d'Auguste Guex, president; Henri
Rurnier, secretaire; Auguste Petitmaitre, caissier; Victor Champion, Theodore

Rentsch, Jules Flaction, Fernand Versel, ces sept ä Lausanne;
Fr6deric Rempp, ä Aigle; Auguste Raudet, ä Lully; William Curehod, ä

Payerne; Charles Girardet, ä Yverdon; Ernest Mermoud, ä Echallens, et
Fernand Spätig, ä Lutry ces dix derniers membres.

23 janvier. Dans ses assembles generates des 18 septembre 1905 et
18 septembre 1911, la Societe des Ecoles du dimanche du Canton de Vaud,
association, ayant son siege ä Lausanne (F. o. s. du c. des 23 novembre
1892, 6 septembre 1900, 23 juin 1902, 15 fevrier 1906 et 2 ddeembre 1911),
a modifie ses Statuts. Les modifications interessant les tiers portent stir
les points suivanls: Sont membres de la socidtd: 1° Toutes les personnes
s'interessant ä l'oeuvre des deoles du dimanche, et qui en font la
demande derite; 2° les directeurs, moniteurs et monitrices de toute 6cole,
qui dema dent leur admission dans la soetet6 cantonale. Les autres
modifications coneernent l'organisatioii interieure de la societe.

Affaires immobilicrcs, ete. — 24 jänvier. La societe en
nom colleetif Ferrler et Bezencon, affaires immobilieres et eourtages divers,
ä Lausanne (F. o. s. du c. du 11 avril 1913), est dissoute; cette raison
sociale est en eonsdquenee radiee.

Photographie, etc. — 24 janvier. La raison J. A. Kindermanu,
Photographie et fournitures pour Photographie, ä Lausanne (F. o. s. du c.
du 20 levrier 1911), est radiee ensuite de cessation de eommerce.

Cafd-restaupant. — 26 janvier. Le chef ,de la maison L. J. Via!,
\ ä Lausanne, est Louis-Jean Vial, de St-Etietihe (Loire, Franec), domieilie

ä Lausanne. Exploitation d'un caf6-rcstäurant, Montbenon 1, ä l'enseigne
«Restaurant de l'Abbaye de l'Arc».

j Tabacs, cigares, etc. — 26 janvier. Le chef de la maison
R. Fornerod, ä Lausanne, est Robert Fornerod, d'Avenches, domicilid ä

Lausanne. Tabacs, cigares el articles pour fumeurs. Rue de la Paix 1.

Pension-famille. — 26 janvier. Edouard, fils de Jean de Wolff,
de Kowna (Pologne russe), et Maria, nee Weglinski, veuve de Waelaw de
Wolibncr, de Varsovie, les deux domicilies ä Lausanne, ont constitud,
sous la raison sociale de Wolrf et Cie., une societe en nom colleetif, ayant
son siege ä Lausanne et qui a commenee le 19 mars 1913. Exploitation
d'une. pension famille, Avenue de la Gare 9bis, ä l'enseigne «Pension-
Familie Liliana»

Dentelles. — 26 janvier. Celine Rousset, domicilide ä Le Puy
(Haute-L.oire, France), et Elise, nee Faure, femme de Pierre Rousset,
domieilide ä Nice, les deux d'origine franpaise, ont constitue, sous la
raison sociale Mmes Rousset, une soeietö en nom colleetif, ayant son
siege ä Lausanne et qui a commence le 1er mai 1913. Dentelles. Ruc du
Petit-Chenc, ä l'enseigne «A la Ville du Puy».

Maison d'assortiment. — 26 janvier. La maison Grosch et
Greif?, ä Lausanne, mercerie. bonneterie et lingerie (F. o. s. du c. des
7 octobre 1896 et 5 juillet 1899), suceursale de la maison du mäme nom,
ayant son siege principal ä Genäve, pr6c6demment a La Chaux-de-Fonds,
est radiee d'office ensuite de radiation de l'etablissement principal. L'actif
et passif de la maison sont repris par la societe anonyme «Grosch et
Greiff S. A.».

La soci6t6 anonyme Grosch et Greiff S. A. (Groseh und Greiff A. G.),
ä 'Geneve (inscrite au registre du commerce de Genäve le 1er novembre
1913 et publi6e dans la F. o. s. du c. du 4 novembre 1913, page 1964),
a '6tabli, ä Lausanne, des le 1er novembre 1913, une suceursale,
sous la m6me raison sociale. II n'existe pas de dispositions statut'äires
speciales pour la 'suceursale. Elle est representee et engagöe pär la signature

de l'un des directeurs de Ii societe, qui sont: Hermann Groseh et
Alfred Greiff, tous deux domicilies ä Geneve. Elle est en outre dirig6e
pär un g6rant, muni de pouvoirs limites. Objet de la Suceursale: Maison
d'assortiment, Magasin: Rue Neuve 3—5.

Bureau de Nyon
Cafe. — 24 janvier. La raison A. Corminboeuf, ä Gland, exploitation
du Cafe de la Gare (F. o. s. du c. du 14 oetobre 1911, page 1715),

est radi6e d'office ensuile de depart du titulaire.
Caf6. — 27 janvier. Le chef de la maison J. Gerber, äPrangins, est

Jean Gerber, de Langnau (Berne), domieilie ä Prangins. Exploitation du
Cafe .des Alpes.

Boucherie. — 27 janvier. Le chef de la maison Louis A, Hirschi,
ä Nyon, boucherie, Rue de Rive 17 (F. o.-s. du e. du 3 octobre 1912,
page 1736), fait inscrire qu'ä partir "du 1er janvier 1914, il aRransf6r6 sa
boucherie ä la Rue de la Gare n° 16.

Burea'a d'Orbe '

G r a,i n c s potagäres c t^f leurs. — .26 janvier. Le chef 'dp Ja
maison Ro^oljlhe Haulier, fr Juriens, est'Rodolphe-Lpuis, {1(filsrde def'unt
Louis-Rodolphe Ha'uticr, de 5urienS, y domieilie.'-Gräines 'p'oU&äres et
fle'urs.



27 janvicr. La societe en nöm collectif imprlmerie Comnierciale
Voumard Fibres, k Vallorbc (F. o. s. due. du 28 mai 191-2, n° 131, page 934'),
est dissoutc. Sa raison est radi6e. L'äctif et le passif sont rcpris par la
raison «D. Voumard», ä Vallorhe.

Le chef de la maison D. Voumard, ä Vallorhe, est Daniel, fils d'Olivier-
A/fred Voupaard, de Tramelan-dessous, domicilie ä Vallorhe, II reprend
i'actif et le passif de la maison «Imprimerie Commerciale Voumafd Freres»,
ä Vallorhe. Imprimerie, papcteric, librairie.

Bureau de Payerne

Manufacture de coiffures militaires. — 23 janvier. La
raison H. Guiguer, ä Payerne, manufacture de coiffures militaires (F. o. s.
du c. des 12 mam 1883 et 3 juillet 1896), est radiöc ensuite de renoncia-
tion du tilulaire. L'actif et le passif sont repris par la maison «H. Guiguer»,
ä Payerne.

Le chef de la maison H. Guiguer, ä Payerne, est Henri, fils de Hcnri-
Daniel-Samuel Guiguer, de Villars sous Champvent, domicilii k Payerne.
La maison reprend l'actif et, lc passif dc la maison <H, Guiguer, ä
Payerne, radi6c. Manufacture de coiffures militaires. Grande Rue n°8.

Bui'eau de Rolle

Epicerie, mercerie, etc. — 27 janvier. La raison Rosalie
Reichenbach, k Bursins, commeice d'6picerie, mercerie, toilerie, tabacs et
cigarcs (F. o. s. du c. du 7 octobre 1897, n° 252, page 1034), est radi&e
ensuite de renonciation dc la titulaire et de remise de commerce.

Epicerie, mcrceric etc. — 27 janvier. Le chef de la maison
Armand Prod'höm-Relchenbäclq ä Bursins, est Armand-Adolphe, fils de
Charles Prod'hom, de Bursins, y domicile. Epicerie, mercerie, toilerie,
tabacs et cigares.

^
Bureau de Vevey

Librairie, p a p e t e r i e. — 21 janvicr. La maison Ch. Delaehaux,
ä Yvcrdon (inscrite au registre du commerce, bureau d'Yvcrdon, le
Ier juillet 1908, inscription publiee dans la'F. o. s. du c. du 4 juillet
1908, page 1116, et modifi6e le 8 mars 1909, F.- o. s. du c. du 10 mars
1909, page 408), a etabli, k Vevcy, le Ier decembre 1913, une suc-
cursale, sous la raemc raison Ch. Delaehaux. La succursale n'est
representee que par le chef de la maison, qui est Charles-Eugöne Delachaux,
de Neuchätel, domicilii ä Yverdon. Librairie, papeterie. Rue de la
Madeleine n° 39.

22 janvier Le chef dc la maison J. Böhstedt, k Montreux, LeChälelard,
est Max-Jean-Gustave, fils d'Augustc Böhstedt. de Gnissau (Grand Duche
d'Oldcnbourg, Allemagne), domicilie au Chätelard. Pharmacie, sous l'en-
seigne «Pharmacie Schmidt». A Vernex-MontAiix, Le Chätelard.

Fournitures pour la photographic^ — 23.janvier. Le
chef de la maison Kändermann-Gruaz, ä.Vevey, est Ida; nfie Gruaz,
femme de Jcan-Adolphe Kiridermanri, de Vevey, domicilii k Corsier.
Vcnte d'appäreils et de tontes fournitures pour la Photographie, d'objets
d'Optique, etc., sous l'enseigne »Photo-Hall». Rue d'ltalie n° 54.

Tailleur pour dam es. — 24 janvier. La raison Fr. BoegH, ä
Montreux, Lcs Planches, tailleur pour dames (F. o. s. du c. du 22 aoüt
1913, n° 213, page 1527), est radiöe ensuite dc remise de commerce ä la
maison «'J. Dvorak», au dit lieu.

Tailleur pour dames. — 24 janvier. Le chef de la maison
J. Dvorak, k MontrCux, Les Planches, est Joseph, fils de Jaques Dvorak,
originaire de Boheme, domicilie aux Planches. Tailleur pour dämes.
Avenue Nestle. Cette maison reprend la suite des affaires de la maison
«Fr. Boegli», radiöe.

C i n § m a t o g r a p Ii e e,tc. — 24 jauvier. Jean-Adolphc, fils de
Charles Kindermann, de Vevey, domicilie ä Corsier, et John Gaston, fils
dc Jean Held, de Geneve, domicilii ä Vevey, ont constitiie, sous la raison
sociale Held & Kindermann, une societe en noin collectif, dönt le siege
est ä Vevey, et qui a commence le 6 janvier 1914. Exploitation d'un
cinömatographc de voyage, cin6ma röforme (cin6ma at home);"representations

commerciälcs.
Modes. — 24 janvicr. La raison Fy. Beda-Desarnod, ä Montreux,

Les Planches, modes (F. o. s du c. du 5 mars 1896, n° 63, page 253),
est radi6e ensuite de remise de commerce.

Bureau d'Yverdon

V i n s. — 26 janvier. La .raison Ch3 Glrardet-Viguet, vins en gros, ä
Yvcrdon (F. o. s. du c. du 4 mars 1891, page 188), est radi6e pour cause
de deces.

Wallis — Valais — Valiese

Bureau Brig
1914. 26. Januar. Verband der Walliser Konsumvereine mit Sitz in

Brig (S. H. A. B. Nr. 8 vom 11. Januar 1913, pag. 53). Der Verbands-
yorstand setzt sich infolge Neubestellung zusammen aus Isidor Imesch,
Präsident, in Thermcu; Peter Irnhof, VizpräSidcrit, in Ricd-Mörel; Gtfegor
Tcnisch, Aktuar, in Grengiols.

Neuenbürg — Neuchätel — Neuchätel

Bureau de La Chaux-de-Fonds

Vins et liqueurs. — 1914. 23 janvier. La raison yve. Jules
Froidevaux, vins et liqueurs en gros, ä La Chaux-de-Fonds (R. o. s. du c.
du 3 fövrier 1911, n° 30), est radiöe. L'actif et le pasSif sont repris par
la. societe cn nom collectif a Mercerat Sc Pigüct, succ. de Jules Froidevaux»'.

En consequence sont bteintes les procurations conf6r6es ä Jules
Froidevaux, fils, Henri Mercerat et Alexis Pigüet-Chautöms.

Henri-Martin Mercerat, de Champoz (Berne), et Alexis Piguet-Chautems,
de La Chaux-de-Fonds, les deux domiciliös k La Chaux-de-Fonds, ont
constitue, ä La Chaüx-de-Ponds, sous la raison sociale Mercerat & Plguet,
succ. de Jules Froidevaux, une sociötö en nöm collectif, ayant commence
le 1er janvier 1914. Vins et liqueurs' en 'gros. Ruc L6opold Rodert n° 88.
Gette maison reprend l'actif et Je passif -de la raison «Vve. Jules Froidevaux»,

radiöe.

Epicerie, mercerie, etc. — 24 janvier. La raison Wllle-Notz,
epicerie, merceri'e, vins et-liqueurs, ä La Chaux:de-Fonds (F. o. s. du c.
des 20 juin 1889, p°< 109; 11 juin 1894, n°,140; 2 juin 1903, n° 216), est
radiöe enmite deJ'd£c!es dü titulaire. L'äclif et le'passif sont repris par
la raison «Wille-Notz ufiis, succösseur d-Wille-Notiz», k La Chaux-dc-
Fonds. „

Le chcf dc la maison WiÜle-Notz 'fils, süccesseur de Wllle-Notz, ä La
Chaux-dc-Fohds, est Bernard Wille, .de La Sagnc, ä La Chaux-de-Fönds.
Denies coloniales, vins et liqueurs, tabacs et cigares, merccric. Place
neuve n° 4. La maison reprend, l'actif et le passif de la raison «Wille-
Nolz», ä La Chaux-de-Fonds, ra'äiee.

Lithographie. — 24 janvicr. La procuration conferee ä Raoul
Nicolet, ä La Chaux-de:Fonds, par la raison C. A. Martin-Montaiidon,
successeur de A. Chateau, lithographic, au meme lieu (F. o. s. du c. du
25 aoüt 1910, h° 219), est eteinte.

Decoration -de boitesor. — 24 janvier. La societe co noth
collectif Schäfroth Costet & Cie., k La'Chaux-de-Fonds, decoration de

boites or en tous genres (F. o. s. du c. du IG septembre 1913, n° 235),
est radiöe d'office ensuite de faillite prouqncöe par jugement du tribunal
du 8. janvicr 1914.

Bureau de NeuchäleL

Sculpture, marbrerie, etc. — 24 janvier. Jacques-
Clement Marchetti, fils de Jean, originaire de Forcsto Sesia (Italic), sculp-
teiir, et Silvestre Debiaggi. fils de Francois, originaire de Locarno-Sesia
(ltalie), sculpteur, tous deux domiciles k Neuchätel, ont constitue, ä

Neuchätel, sous la raison sociale Marchetti et Debiaggi, une societe en
nom collectif, ayant commence lc 1er juillet 1913. Exploitation d'un
atelier de sculpture-marbrcrie, travail et fourniturc de la taille pourbäti-
ments. Avenue DuBois n° 11.

Genf — Geacvc — Ginevra

Taillerie de pierres fines. — 1914. 21 janvier. La procuration
conferee ä Madame Ida Streit-Neubauer, par la maison Gustave Streit,

taillerie de pierres fines,, ä Geneve (F. o, s. du c. du 17 avril 1900,

page 573), est eteintc.
Photographie. — 24 Jan vier. La raison G. L. Arlaud,

Photographie artistique et industrielle, ä Geneve (F. o. s du c. du 10 janvier
1907,<page 48), est radiee ensuite.de remise d'exploitation.

P h o t o gr a p h i c. — 24. janvicr. Le chef de la maison Ch. Rhein,
ä Geneve, commencöe lc 1er novembre 1913, est Charles-Michel Rhein,
d'origiuc alsacienne, domicilie ä Geneve. Photographie artistique et
industrielle. 8, Rue de l'Universite.

Couvertures de bätiments. — 24 janvier. Eugöne-Edouard
Junod, et son fils Jacques Junod, tous deux de Geneve, y domicilii,
ont constitue, ä Geneve, sous la raison sociale E. Junod et fils, une societe
cn nom collectif, qui a commence lc 1er janvicr 1914. Entreprise de
couvertures en bätiments. 12, Rue Ami Luliin.

24 janvicr. La Socielö Suisse des restaurants automatiques «Kelvätia»,
societö anonyme, ayant son siege ä Geneve (F. o. s. du c. du 22
septembre 1910, page 1657), a, dans son assemble generale du 10 mars 1913,
renouveic son conseil d'administration comme suit: Anthelme Godet,
Victor Föchoz, Bernard Jung (döjä iuscrits) et Alexis Jacoubcnko, domicilie

ä Chätcl-St-Dcnis, ce dernier en remplacemcnt d'Aifred Bory, d6-
missionnairc.

Marchand-tailleur. — 26 janvier. La societc cn nom
collectif Knapp ef Cie., ä Geueve (F. o. s. • du c. du 25 aoüt 1898,
pages 1003/01), est declaröe dissoutc depuis lc 30 aoüt 1913.

L'associö Adam Stamm, allie Knapp, de Geneve, domicilie au Petit-
Saconnex, est reste, des cette date, charge de l'actif et du passif de la
maison, qu'il continue seul, sous la raison A. Stamm-Knapp, ä Geneve.
Marchand-tailleur, ä l'enseigne: «AuTaillcur Moderne». 10, Rue Bonivard.

Antiquaire -re pa rat cur, etc. — 26. janvier. Le chef :de la
maison E. Castoldi, k Geneve, commencee en 1905, est Louis-Jules-Edmond
Castoldi, d'origine fran^aise. domicilie k Gcnöve. Antiqüaire-räparateur,
achat d'or et d'argent. 11,.Rue de l'Hötel-de-Ville.

Combustibles et representations. — 25 janvier. Le chef
de la maison A. Bohler, ä Plainpalais, commencäc le le' janvier 1910,
est Arthur Bohler, d'origine'argovienne,' domicilie ä Plainpalais.
Commerce de combustibles et representations'generates. 24, Boulevard des
Philosophcs.

26 janvier. Sous la denomination de Union Ganymed Societe
Internationale de Secours Mutuels des Employes d'Hötel et de Restaurant et
Bureau de Placement, il s'est forme entre les oersonnes du sexe masculin,
apparlenant k la profession höteiiere, une societc cooperative,
regie par lc titrc 27 du C. O., et constitue la section suisse de l'Union
Ganymed, dont le siege est k Leipzig. Elle a pour but dc resserrcr les
liens d'amilie cntre ses niembrcs, leur venir en aide materiellement et
mofalemeut, lcs former et les perfectionner dans leur profession et en faire
des palrous et des employäs capables et fideles. Elle realise ce but par
l'instilution d'un bureau de placement gratis, d'une caisse d'6pargne,
d'une caisse de secours-maladics et däccs et d'une caisse de retraite. Son
siege est ä G'enöve; ses Statuts portent la date du 25 novembre 1913.
Ne peut devenir membre de la societe qu'une personne,' appartenaut ä la
profession höteiiere et de restaurant, soit directeurs, secretaires, volon-
ta'ires, portiers, cuisiniers, sommeliers, etc., ayant moinslde 40 ans d'äge
et justifiant d'un apprentissage d'au moins deux ans dans la profession.
La demande d'admission se fait sur formuläire special et comporte"le
döpöt d'une sorume de fr. 6.90, de la cotisation mensuelle de fr. 3.10 et
de fr. 1 pour l'insigne. L'admissiou est-prononccc par le comite. La
qaali!6 de membre sc perd par la mort, demission, envovee par ecrit äu
comitc, radiation ou exclusion. L'assemblee generale statuera souveraine-
ment sur lcs exclusions et radiations, pronoueees par le comite. Les socie-
taires renoncent au cas, oil ils perdraient leur qualite dc membre pour'
quelle raison que ce soit, k r6clamcr une retrocession k un titre quel-
coiique des sommes et des cotisations versees. La societe est administers
par uu comite de cinq membres. Le comite est elu pour unc ann6e et re-
eiigible. Son renouvellcment se fera par cooptation, c'est-ä-dire, que le
comite de l'ann6e ecoulde d6signera chaque fois les membres-appeies ä
faire' pärlie1 du comite, sauf recours ä l'assembl6e.generale. La societe
n'est cngag6e vis-ä-.vis des tiers que par la signature cörijointe du president

et de deux autres membres du comite; Les soci6taires sont exoner6s
de toute responsabilite persohnelle, lcs engagements contractes par la
societe'sont garantis-uniquement par les biens de cclle-ci. Le comite est
compose de Georges Schubert, ä Gcnävc, president; Alois Wust, ä Geneve;
Joseph Stark, ä'Gco6ve: Charles Faller, ä Geneve; Hermann Dabeistein,,
ä .Yevcy. Siege social; 2, Rue des Päquis.

Clutcrreeliteregister — Registre des repes mafrimoiiianx — Reptro dei

kBijalriniöiiiali

Genf — Geaövc — Ginevra

1914. 15 janvier. Les 6poux John-Pierre-Lauretit Burdairon, industriel,
ä Geneve (clief de la maison «J. Burdairon»,,ä Gcnöve), et Gilberte-
Louise- AI cxandrinc, nee Chevrette, ont adopte, suivant contrat
de mariage.en däte du 29 d6cembre 1913; le r6gime de la separation
de biens (C. c. s., art. 241 ä 247).'
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22 janvier. Les 6poux Maurice-Louis-Fran?ois Droguet, entrepreneur,
ä Plain palais (chef de la maison «M. Droguet», ä Plainpalais), et Märie-
Clot i 1 d e - E 1 i s e n6e Rigollet,ont adopli, suivant contrat de manage
en date du 20d6cembre 1913, le regime de.la separation de biens
(C. c. s., art. 241 ä.247).

_

22 janvier. Les epoux Alfred Vidoudez, luthier, ä Gen6ve..(chef de la
maison » Alfred Vidoudez», ä Genöve), et M a r i a - L o u i s a n6e Kräutler,
ont adopts, suivaut contrat de manage en date du 16 janvier 1914, le
rfegime de la separation de biens iC. c. s., art. 241 ä 247). t

Eidg. Amt für geistiges Eigentum

Bureau fädäral de la propriäte intellectnelle — UfScio federals della propriety iitellettnali

Marken — Marques — Marche
Berichtigte Publikationen — Publications rectifies 1

Mr. 34832. — 20. Januar F914, 8 Uhr. - -.s

Panzer-Fahrrad-Fabrik Gesellschaft mit beschränkter Haftung,
'

Hamburg (Deutschland).

Fahrräder, Fahrradteile & Fahrradzubehör, nämlich Glocken, Luftpumpen,
Schmutzfänger, Gepäckhalter, Gepäcktaschen, Werkzeugtaschen, Fahrradständer

und -halter, Radbürsten, Huppen, Cyclometer, Schutzeinlagen fßr
Pneumatiks, Kleiderschoner.

\ fflM »I j \ \

(Uebertragung von Nr. 21205 der Firma Hermann Prenzlau.) '"i
i» J

Mr. 34833. — 16. Januar 1914, 8 Uhr. #
j

Gesellschaft für chemische Industrie irv Basel, -
Basel (Schweiz). t

Farbstoffe, pharmazeutische Drogen und Präparate,
Pflaster. Verbandstoffe und chemische Produkte jeder Art»

Nr. 34834. — 16. Januar 1914, 8 Uhr.,

Gesellschaft für chemische Industrie in Basel, «»
Basel (Schweiz).

Farbstoffe, pharmazentlsehe Drosen nnd Präparate,
Pflaster. Verbandstoffe und chemsiehe Produkte jeder Art.

&'/ -i. » :.• v • • }?' ' '
• l-•

Mr. 34835. —t 19. Januar 1914,r 8 Ühir.

Gesellschaft für chemische Industrie in Basel,
Basel (Schweiz).

Farbstoffe, pharmazentlsehe Drogen und Präparate,
Pflaster, Verbandstoffe und chemische Produkte jeder Art

Mr.. 34836. — 19. Januar 1914, 8 Uhr.

Gesellschaft für chemische Industrie in Basei,
Basel (Schweiz).

r Farbstoffe, pharmazeutische Drogen und Präparate,!
Pflaster, Verbandstoffe und chemische Produkte jeder Art-

Mr. 34837. — 19. Januar 1914, 8 Uhf.

Gesellschaft für chemische Industrie in Basel,
Basel (Schweiz).

Farbstoffe, pharmazeutische Drogen und Präparate,
Pflaster, Verbandstoffe nnd chemische Produkte jeder Art

Mr. 34838. — 19. Januar 1914, 8 Uhr.

Gesellschaft für chemische Industrie in Basel,
Basel (Schweiz).

Farbstoffe, pharmazeutische Drogen und Präparate,
Pflaster, Verbandstoffe und chemische Produkte jeder Art.

Eintragungen — Enregistrements —; Isorizdoni
Mr. 34vS65. — 14. November 1913, 8 Uhf.

Ph. Du Bois & Fils, Fabrikation,
Frankfurt a. M. (Deutschland).

•' Taschenuhren.
'

-1

i i i
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Sit?. SläOO. — 14. November 1913, 8 Uhr.

„,Ph., Du. Bois & Fils, Fabrikation,

^ ^

Frankfurt a. M. (Deutschland).

I'usrlienukren

/ v

1

Kiv84867. —-14. November "1913, 8 Uhr.

Ph.- D u B Q i s & Fils,- Fabrikation,
'' ^ C.nnlrC.in Iff '

SV
Frankfurt a.- JM.-- (Deutschland).

' "i c ~ \ ^ '

: SUrrujJijSfeliiäxisc-iiml.-tlUrwerkt.

r 1,

* >

JSr. 84HIS8. — 14. November 1913, 8 Uhr.

Ph. Ou Bois & Fils, Fabrikation,
• • - Frankfurt a. M. (Deutschland).

Uhren.

("v?

Iff*.' 34869."— 14. November 1913,.8 Uhr..

.'
" Ph.~Du Boäs fi Fils,' Fabrikation,

t v Frankfurt a. M. (Deutschland).

Uhren.
* >

','1

•r!•

Sr. 84870. — 23. Januar 1914, 8 Uhr.

;V-. -
" Maggiorini Valerio $ "FräteiIö/,Fäbrikdtiofi, ".

'
- r

Locarno (Schweiz).
i

^ \ ^ '1 r y

Fläniges Elteenprliparat. phamiazentlsche hrojcen i:ad
v*::— Präparate.— —— r

i4<,uGLYCÖ-FERRfN T i
I _ *1

j 1 - - • ui
- - 5fr. 34871. - 24. Januar 1914, 8 Uhr. '•

H. Günther,- Luzin -Werke Luzern, Hygienisch - pharmazeutische
" "Präparate,

; Luzern (Schweiz). \C
<r

flyjfileiilsch-pliarhiidentische Präparat©.

„LUZIN"
So 34872. — 24 janvier 1914, 8 h.

Henri-Aibert Didisheim, Fabrique Marvin,
Chaux-de-Fonds (Suisse).

'nEahtresl' parties <le montres et ^tiiis.

VANITY
am

Muhte Ifl- Pariie n ollitisl - Parle noe fEtift
Nouvelle ordonnance sur les tblbgraphes '

De 1er avril prochain .entrera en vigueur une nouvelle ordonnance suif
jes t616graphes, .arrfilbe, par le Conseil .föderal le 8 novembre 1913. Cett^
ordonnance äpporle diverses modifications et innovations ü l'ordonnance
actuellement en vigueur et dataut de l'ann6e 1886.

Gitons, tout d'abord, parmi celles ci le service de prlse ä domicile des

t£l£grammes.
Dans Ies locality» d'une cerlaine importance, d6sign6es par la direction

g6n6ral&"des t£|6graphes, les t616grammes peuveut, sur demande et
en tant que Irs conditions du pprsorinel le permeltent." ötre cheich^s au
domicile, au burtäü; etc., de l'expbdileur pendant les heures du service de
distribution. Les dü^mandes y relatives peuvent etre iailes verbalement,

Sar 6crit ou par *t616phone. La laxe der prise ä domicile est fix6e ä
3 centimes pour chaque-course et par kilometre mesuröä partir du bureau

Charg6 de ce service. Les t616grammes ne sont pas cherch^s ä domicile
pendant la nuit, ou lorsque la-distance ä parcourir dbpaske 3 kilometres.

Une autre innovation fort appreciable consiste dans l'introduction
des lettres-teiigrammes. »

Les leltres-teiegrammes sont des teiegrammes qui sont transmis par
la voie telegraphrq'ue au bureau teiegraphique de destination etdistribuös
comme leltres ordinaires" par le service postal, le lendemin, si possible
par le premier courrier. Les lettres-teiegrammes ne sont admises ä la
consignation qu'entre 6 heures du soir et minuit.

Toutefois, pour que la remise ä domicile puisse s'effectuer le plus
sflrement possible par le premier courrier, les lettres teiegrammes ä
destination de bureaux teiegraphiques non ouverts de jour et de nuit doivent,
si possible, etre deposees une heure avant la fermeture du bureau de
destination.

Les lettres-teiegrammes sont designees par 1'indication tax6e aLettre-
teiegramme» (Briettelegramm, lettera telegramma) ou =LTG=, plac6e
avant l'adresse; elles doivent etr& r6digees entierement en langage clair.
fc'etnploi d'adresses-abregees ou ponvenues ainsi que des mentions a poste
restante» et «teiegraphe resta'nt» est admis. Par contre, les indications
eventuelles «urgent®, «reponse payee», «collationnement», «accuse de

reception», «plusieurs adresses» et «rccommaodb« ne sont pas autoris6es.
Si l'adresse du teiegramme est convenue, le bureau d'arrivte lui substitue,
sur l'enveloppe, l'adresse complete.

L'expediteur d'une leltre-teiegramme peut demander que celle-ci soit
remise par expres postal, en payant, dans chaque cas, une taxe d'expres
de 30 centimes par 2 kilometres. Lorsque la distance entre le bureau
pofctal de destination et le domicile du destinataire est superieure ä 2
kilometres, le complement de taxe de l'expres postal est pergu du destinataire.

Les lettres-teiegrammes ä remettre ä domicile par expres postal
doivent porter l'indication «Expres poste paye» (Postexpressen bezahlt,
espresso postale pagalo) ou =XPP=, qui entre dans le compte des mots

;,taxfs.
Les lettres-teiegrammes peuvent fetre ächem indes par la voie postale,

lorsqu'elles sont destinees ä une localite autre' que celle du bureau
teiegraphique d'arriv6e. Dans ce cas, l'adresse doit faire mention du bureau,
ä partir duquel doit s'effectuer I'acheminement par la voie postale, par
exemple: =Lettre-tdldgram'me-poste= Graf, Metzger, Bolligen, Berne.

Ponr les lettres-teiegrammes, consignees apr6s la fermeture des guichets
du bureau de d^pöt, il est pergu la meme taxe que pour les teiegrammes
ordinaires, deposes apr6s la cloture du service, soit fr. 1.

La r6expedilion de lettres-teiegrammes qui pourrait. etre necessaire,
se fait par poste et non par teiegraphe. Les lettres-t616grammes indistri-
buables sont traitees comme les teiegrammes ordinaires, qui n'ontpuetre
remis. ' '

^
Les leltres-teiegrartimes sont! consid6rees et trait6es comme lettres

ordinaires, ä partir du moment oü elles-sont remises ä la poste. L'ad-
ministration ne prend aucune<garantie, toüchant leur remise ä domicile
dans un temps d6lermine;- eile n'assume non plus aucune responsabilitfe
pour retards, perles, etc., de.lettres t616grammes.

La taxe d'une letire-t61£gramme comporte: a. Une taxe fixe de
20 centimes, et b. une taxe d'unvcentime par mot, le montant total 6tant
arrondi aux 5 centimes sup6rieürs. La-remise ä destination et la
^expedition par la posle s'effbetuent en franchise de port dans les limites du
regime interteur.
| Nous signalons enfin comme une nouveaute l'institution des teie-
grammes locaux.

~Bans les localites pourvues d'un bureau principal et d'un ou plusieurs
bureaux succursales, les teiegrammes locaux peuvent etre deposes dans
chacun de ces bureaux pour le ravon local entier, c'est-ä-dire pour le
rayon de distribution'du bureau principal eL'de toutes le» succursales.

Si une localite possede une station teFphonique centrale ou
intermediate, seront Iraites comine teiegrammes locaux tous les teiegrammes
cansignes teiephoniquement par les abonnes (station^ teiephoniques
publiques et stations teiephoniques avec service teiegraphique y corn-

uprises). relies directement ä la station centrale ou ä la station .inter-
mediaire et adresses ä des destinataires, se trouvant dans le rayon de
distribution du bureau teiegraphique de cette localite (phonogrammes).

L'utilisatiön de communicalions' teiegraphiques pour l'echange de
teiegrammes locaux est limitee ä la transmission entre le bureau principal
et les bureaux succursales d'unc.meme localite. '

Pour les teiegrammes-locaux, il est per^u une taxe fixe de 20 centimes
et une taxe" d'un ceutime par-mot, le montant totalietant.arrondi aux
cinq centimes superieurs. Les ^eiegrammos-locaux (phonogrammes), con-
signescpar telephone, tne'sont pas assujettis.au droit (^.transmission de
10 centimes que les abonnes doivent acquitter pour ,les teiegrammes
ordinaires; seule la remise par telephone est sbumise ä ce droit.

r;—
Musterschutz in den Vereinigten Slaailen. In Amerika wurde in letzter

Zeil eine nationale Vereinigung gebildet (National design registration
league), um auf-dem Gebiete des Musterschutzes eiue bessere Gesetzgebung
zu erwirken! Die Gesellschaft arbeitet mittgrossen Mitteln. In ihrem
Aufruf sagt sie, die Interessen der Produzenten, Händler und Zeichner im
ganzen Land seien gegenwärtig derart gefährdet, dass mit allen Mitteln
dahin gearheitet werden miisste, deren Eigentum gegen «skrupellosen
Raub» zu schützen. Man hofft, unterstützt durch die öffentliche Meinung,
einen starken Druck auf den Kongress auszuüben, damit endlich den
bestehenden Uebelständen abgeholfen werde.

Güterverkehr im Basler Rheinhafen
Okiober bis Dezember 1Ü13

Soda
Farbe.
Lumpen

Z«fuhr
Tonnen

Blei 712
Roheisen. 702
Phospb&t. i- 2-0
Kohlen 1 263
Tatg | 76

" Total
Oktober-Dezember '1913
1913 bis Ende Dezember
1012" i„; \

Tonnen
21
11

< ~~ -4

Total 2,089

Zement
IC it bid _.
Ferrosiliziuin
Koni. Milrh
Aluminium

Znfnbr "
Vi-!)

Ö-2.S7Ö "

47,149

A b fuhr
Tönncn

850
6i'0

'364
2K1
156

Stüekefltpr
Rohalyzerin.
IteiSkleie.
Lumpen

'""Total

Tonnen
93
36
30
10

2,400
- AMnbr

2, lOO

31,277"
24.051 •

SesamtTsrktfcr
' 4,489
96,653

' 71,200

Internatloealar Fostglrbverkehr — SarVtee International des vlremenls postattx
Ueberteeisiingskurs vom 29, Januar an — Coiirs de reduction ä partir:du 29 janviet
Deiilseiilnnd .< Fr.''123.30'= 100 Mk. '--AUenianne
Oesterreich .1 n' 105.-05 ,100 Kr. " Aulrlclie,--

io5.''o5"= ioo.
VADnjinrn

Belgien .j
Luxemburg
Grosslirllaifnlen ubd Irland' '
Argonlinien
Hallen Ii; v.J.";,

• (:• •

Bongrie
Beiglgue
Luxei^ihOjUrg

B 25:321/» — 1 Pfd.St. Gr.-Ilrelägpe et Wände
6'05.''—'= 100 Goldp. Argonil'ue-
l99! 75 loO^Lirea'' llalfe-' ' -i«

99 (i0'.== 100 Fr.
'98,85 loO •.

t'J A 5Z-1 H
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Annoneen - Regie:
MAASENSTEIN A VOGLER

i^apieriiaiidlung eil gros
4603 z A. *$nehe>r, R'tiei&f. v. 2605

Jucker -Wegm&im, Zürich
Reichhaltigstes Lager aller Sorten Papiere und Kartons |

stiiien Teilhaber gesucht
für bestrentierendes Unternehmen.
Mehrfache Sicherstellung
Für Kapitalisten sichere und beste Gpldanlajfc.
Offerten unter Chiffre T 383 G an 204
Haasenstein & Vogler, St. Gallen.

Anzeiget - Annonces - ännnnzf B4gie des annonces: r

HAASENSTEIN ds VOGLER

Eleklro-Hecban. (5441 2) (2950.)

teparotin-Wertstflfte
Zürich

Barhhard, fllitpold i Spältl
Hardthnrmsirasse 121 a a a Fabrik Orion

£Riirir»h P£ n=l Telegramme: Elektromechan.XiUI im ö [] Telephon Nr. 8355
Tramhaltestelle: Hardstrasse

Reparatur, Umwicklung, Instandstellung Lieferung, Kauf, Verkauf und
Vermietung elektrischer 'Maschinen, Motoren, Transformatoren ete.

Aufforderung
Das von der Deposilenkasse Secfeld der Schweiz. Kreditanstalt

in Zürich 8 ausgestellte Einlageheft Nr. 849 zu Gunsten

der Schweizerischen Brieftaubenstation Zürich, haltend
ca. Fr. 140, ist als vermisst gemeldet worden. (557 Z)

Der allfällige -Inhaber desselben wird hiermit
aufgefordert, solches innert zwei Monaten, von heute an gerechnet,
der Unterzeichneten vorzuweisen, ansonst das Einlageheft
als kraftlos angesehen und an dessen Stelle dem rechtmässigen
Eigentümer ein neues Heft ausgehändigt würde. ; 218

Zürich, den 28. Januar 1914.

DeposllBiikassa Seeleid der Sdiweiz. Mtanstalt,

ür%©pnpirail
Die gesctzliehen Erben zum Nacblass der den 6. Januar 1914 in

Luzeru verstorbenen Frau Katharina Fischer-Elmige r von Luzern,
Hirsehengraben 35, gcwcsene'Ehegattin des Herrn Augenarzt Dr. Roman
Fisehcr, Tochter des Alois Elraiger und dei- Katharina Sfudhalter, sind
der Tcilungsbehörde ungeuügend bekannt, weshalb die Beteiligten, die
glauben, Ansprüche am Nachlasse erheben zu können, aufgefordert
weiden, sich binnen Jahresfrist von der Publikation an bei der Tcilungsbehörde

der Stadt Luzern ztfm Erbgange anzumelden', ansonst die
gesamte Verla-rseu-ebaft im Siuue der letztwilligen Verfügung der Erh-
las-erin dem bestellten Testamentsvollstrecker, Herrn Josef Scgesscr-
Sehnjder, Sachwalter, Hirscbengraben 12, in Luzern. zur Verteilung
ausgefolgt wird (Art. 555 u. ff'. Z. G. 3.). 2331 Lz (220!)

Luzern, den 27. Januar 1914.

3Tiir die Teilu.n gsbeHörde :

I, Teilungssehreiber: K. Bilblmann.

Rechnuiigsriif
(§ 72 des luzernisehen Einführungsgesetzes zum Z. G. B.)

In Naehlasssaeben:
1. des den 16. Januar 1914 in Luzern, Bruchmattstrassc 22, verstorbenen

Herrn Franz Dubaeher, Privat, von Gösehenen, wohnhaft
gewesenen Luzern;

2. der den 6. Januar 1914 in Luzern, Hir-chengrabcu -15, verstor¬
benen Frau Katharina Fischer-Elmiger, von Luzern, gewesene
Ebegartin des Herrn Augenarzt Dr. Roman Fischer,

werden die .Gläubiger und Schulducr dieser Erblasser, einschliesslich
allfälliger Bürgscha tsglau biger, hiermit aufgefordert, ihre' Ansprachen
uud Schuhlcn bis zum' 3. Mörz künftig auf der Tcllungsknnzlei der
Stadt Luzern au/um> lden. 2332 Lz (221 i>

Deu Gläubigern der Erblasser, welche die Anmeldung ihrer
Forderungen unierlassen, sind die Erben weder'persönlich', noch mit der
Erbschaft haftbar. (Art. 590 und 591 des Z. G. B)

Luzern, den 27. Januar 191 f.
Für die Teilung'Skauzlei:

I. Teilungssehreiber: II. Itülilmaim.
.\ INSTITUT.--.

f Renseujnemenb commerriaux a privis j
fc • Suisse gt Etranggr » Jfo

N&GOCIANT
Präsentant bieu, äge de 52 ans,
grande expärieuee prouvec, parlant
et ecrivant i'rancais et allemand,
jusqu'ici admiuistrateur genäral
d'üne soeiftä anonyme,'

eberebo nonvelle situation
dans uue grande ville. References
ä disposition, pourrait cas dcheant
s'interesser.

S'adrcsser sous ebiffres Zag E 20
k Ifodolphfe Mosse, Berne. (219.)

Sebone Zeitungsmakulatur bei
Haasenstein V Vieler

B«vne :SL2B:
prdsentant bien, franjais
et allemand, ayant 6t6

1« inspectcur de la vente ä l'Ex-
position naiionalc Suis'sc, Geufeve
1896, cfcerche piaco fie.reprO-
sentanf ä colis da Barne pour
collcctivite, fabrique ou autres.

Offres sons ebiffres Zag E 21 ä
Rodolphe Mosse, Berne. 121 i.)

Buchführung.
Ordne zuverlässig, raseb, diskret

vernaehlässigte Buehführungen,
Inventur und Bilanzen, Büeherexper-
tisen, Einführung der amerik.
Buchführung, naeh praktischem System
m. Geheimbuch. Prima Referenzen.

Komme aüeh nach auswärts.
H. Frisch, Neue Beekenhofstr. 15,

' Zürich VI. (2)

Daehziegelwerk Hoggwil
in Roggwii

EinMn zur 5. orflHiitlicüsu Geiralfersainiiiliis
Montag, den 16. Februar 1914, nachmittags 2 Uhr

im Gasthof zum Bären, in Roggwii
Trtiktandpn:

1. Abnahme des Jahresberichtes, der Rechnung pro 1913 und D6charge-Erteilung
an den Verwaltungsrat.

2. Auskunfterteilung über den Stand des Geschäftes.
3. Eventuell: Abänderung des § 5 der Statuten.
4. Wahl der Rechnungsrevisoren.'
5. Ergänzungswahl des Verwaltungsrates (infolge Demission).
6. Verschiedenes. '

; 211
Die Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung, sowie Revisorenbericht liegen vom

4. Februar, 1914 zur Einsicht der Herren Aktionäre auf dem Bureau. des Dachziegelwerkes auf.
Aktionäre, die an der Generalversammlung teilnehmen oder sich vertreten lassen wollen,

haben sich spätestens 3 Tage vor derselben auf dem Bureau der Gesellschaft über den
Besitz der Aktien durch Vorweisung derselben auszuweisen.

Roggwii, den 27. Januar 1914.
T>er- Verwaltungsrat.

CREDIT SIERRRIS, SIERRE
Messieurs les actionnaires soht convoquSs en

assemblto gtnirale «rdiaaire
le lundi, 23 fövrier prochain, ä 4 heures de Faprös-midi

a Sierre, Salle de l'Hoiel - Chüteau 33ellevtie
ORDRE DU JOUR:

1° Rapport du conseil d'adrninistration et des commissaires-verificateurs.
2° Approbation des comptes de l'exercice 1913 et repartition des benefices.
3° Nominations statutaires. (212 I)

Les carles de presence ä l'assemblde pouri'ont etre retirees des le 5 fevrier, sur. presentation
des actions,

a Sierre: ä la Calss© de rBfablisseine&t,
ä Sion: chez WIM. Brutüri & Cle

chez MM. de Riedmatten & Cis.
MM. les actionnaires pöurront, d£s la meme date, prendre corinaissance du bilan et du

compte de profits et pertes aupres du Credit Sierrols.
' 3L.e conseil d'administration.

I Oll
" '**

i

Messieurs lcS actionnaires sont convoqu6s en

assemlilde giatrala extraordinaire
pour le mardi, 10 ffivrier, ä 3 heures precises, au siSge social, ä ChSne-Bougerles, aVec l'ordre
du jeiur suivant:

lo Rapport de la commission nommee ä l'assemblee g6n6ralc ordinaire, du 25 sep-
tembre 1913 pour examiner la situation.

2° Discussion sur ce rapport. ""T
3°) Rapport'du conseil d'adrninistration; proposition de liquidation, 6ventuellement

nomination de deux liquidateurs.
Pour pouvoir assister it l'assemblfe, MM. les actionnaires devront däposer 'leurS titres

ou certificats de ddpöt au siege social,' 5 jours avant la reunion.

Chene-Bougeries, le 28 janvier 1914. ,,|
f682X) föi5!) X© conseil «I'ocSministraHmB.i

: i '—~
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